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Meißen für Japan - Initiative wächst  
Zahlreiche Institutionen zeigen Verbundenheit und spenden 
 

Eine Naturkatastrophe ungeahnten Ausmaßes hat Japan getroffen. Hilfe von außen 
kommt in dieser Lage besondere Bedeutung zu. Es geht darum, die Not unserer Freunde 
ein Stück zu lindern und vor allem ein Zeichen der Ermutigung und der Verbundenheit 
zu setzen. Gemeinsam mit der Freundschaftsgesellschaft Meissen-Arita/Japan e.V. und 
der japanischen Partnerstadt Arita hat die Stadt Meißen bereits am Montag dieser Woche 
die Spendeaktion „Hilfe für Japan“ ins Leben gerufen - Der Spendenstand nach nur 
drei Tagen: über 1.200 € ! Allen Spendern sei herzlich gedankt. 
 
Nun gelingt es, dank des Japan-Experten Kay Leonhardt, Vorsitzender der 
Freundschaftsgesellschaft Meißen-Arita/ Japan e.V., Kräfte zu bündeln. 
 
An der Spendenaktion beteiligen sich zwischenzeitlich: 
 

- Mitglieder und Freunde der Deutsch–Japanischen Gesellschaft, Dresden 
- Rotary Club Meißen e.V. 
- Bagel’s, Dresden - mit dem „Japan-Bagel“ 
- Gymnasium Franziskaneum, Meißen 
- Landesgymnasium St. Afra, Meißen 
- Berufsbildungszentrum, Freital 
- Städtepartnerschaftsverein Meißen e.V. 
- Ökumenischer Kindergarten Meißen e.V. - Verkauf von Kompost-Erde 

 
Durch verschieden Aktionen werden diese Institutionen Spenden für „Hilfe für Japan“ 
sammeln. Die eingehenden Spenden werden nach Feststellung aller Schäden an ein von 
der Stadt Arita bestimmtes, konkretes Hilfsobjekt in Japan gerichtet.  
 
Alle Aktivitäten im Internet: 
 

 www.meissen-arita.de. 
facebook.com/ freundschaftsgesellschaft meissen-arita/japan e.V. 
www.stadt-meissen.de 
 

Spendenkonto: 
 

Freundschaftsgesellschaft Meissen-Arita/Japan e.V. 

Volksbank Raiffeisenbank Meissen Großenhain eG 

BLZ 85095004 

Konto: 7427141009 

Verwendungszweck: Hilfe für Japan 
-Eine Spendenquittung kann ausgestellt werden- 

 
 
gez. Inga Skambraks, Büroleiterin 


